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Das künftige Pflegezentrum bettet sich in das attraktive 
Hanggrundstück am nord-westlichen Rand des Areals „Süd-
lich Härlen“ ein. Das vierteilige Ensemble nimmt den Maß-
stab und die Ausrichtung der Umgebungsbebauung auf und 
schmiegt sich mit dem nötigen Respekt an das Hanggrund-
stück. 

Im ersten Bauabschnitt entstehen ein viergeschossiger Haupt-
baukörper mit den Bewohnergruppen und ein dreigeschossi-
ger Baukörper. In diesem sind die Verwaltung, die Tagespflege, 
die Junge Pflege sowie die Beschützende Abteilung unterge-
bracht. In dem geplanten zweiten Bauabschnitt entstehen zwei 
weitere Bewohnergruppen. Diese werden flächenschonend 
übereinander angeordnet und über die Erdgeschossebene mit 
dem ersten Bauabschnitt verbunden. Das Hospiz wird als letz-
tes Element im Zentrum des Ensembles als eingeschossiger 
Baukörper errichtet. 

Das neue Pflegezentrum ist in Massivbauweise mit tragenden 
Längswänden und Schottenwänden konzipiert. Die modera-
ten Spannweiten unterstützen die Absicht einer wirtschaftli-
chen Herstellung. Die drei Bewohnerhäuser sind mit bitumi-
nös abgedichteten, extensiv begrünten Flachdächern geplant. 
Auf den Flachdächern der beiden Zwischenbauten ist Platz zur 
Anordnung bedarfsorientierter Kollektorelemente.
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